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Vorbemerkung 

Das Ziel der Anwendung von Frischbetonverbundsystemen (FBV-Systemen) als Zusatz-
maßnahme bei WU-Betonkonstruktionen nach WU-Richtlinie [R1], [555] ist die Erhöhung des 
Zuverlässigkeitsniveaus bei der Sicherstellung der Wasserundurchlässigkeit. Gleichwohl 
spiegelt der Markt wider, dass es vielfältige Unklarheiten bzgl. der Eigenschaften und 
Anwendungsgrenzen der erforderlichen Planung und der Ausführungsrandbedingungen gibt. 
Zudem ist bislang die Regelwerksituation für FBV-Systeme auch vor dem aktuell sich 
ändernden Bauordnungsrecht unklar, und die Verwendungssicherheit der Systeme für die am 
Bau Beteiligten (Bauherr, Planer, Ausführende) ist nicht gegeben [1].  
 
Ziel des vom DBV-Arbeitskreis „Frischbetonverbundsysteme“ (HABA-FBV) und der zugehörigen 
Redaktionsgruppe, siehe Umschlagseite 2, erstellten DBV-Hefts 44 „Frischbetonverbundsysteme 
(FBV-Systeme) – Sachstand und Handlungsempfehlungen“ ist es, einen umfassenden Über-
blick zur Wirkungsweise, zu den bisherigen Erfahrungen und zur baurechtlichen Einstufung zu 
geben und Handlungsempfehlungen zu Planung und Ausführung zu formulieren. Hierauf 
aufbauend soll zu einem späteren Zeitpunkt ein DBV-Merkblatt „Frischbetonverbundsysteme“ 
[R2] erstellt werden.  
 
Es wird gebeten, Erfahrungen bei der Anwendung dieses Hefts und Anregungen dem Deutschen 
Beton- und Bautechnik-Verein E.V., Postfach 11 05 12, 10835 Berlin, info@betonverein.de, 
mitzuteilen. 
 
 
1 Einleitung 

Die gestiegene Bedeutung der Anforderungen an WU-Betonkonstruktionen mit hochwertiger 
Nutzung führt zu einer zunehmenden Verwendung von Frischbetonverbundsystemen (FBV-
Systemen). Als FBV-Systeme bezeichnet man einlagige, wasserseitig angeordnete Bahnen, die 
zu einer flächigen Haut gefügt werden und einen hinterlaufsicheren Verbund mit der 
Betonkonstruktion eingehen. Aktuell existiert eine Vielzahl von FBV-Systemen mit 
unterschiedlichen Wirkungsweisen, Anwendungsgrenzen und Ausführungsvorgaben. Zudem 
zeigt sich, dass die Laborergebnisse nicht immer auf die praktische Verwendung auf der 
Baustelle übertragbar sind. Auch ist die Anwendung der Bauweise weder im Bezug zur WU-
Richtlinie [R1], [555] noch zur DIN 18533 [R3] geregelt. 
 
Der erfolgreiche Einsatz von FBV-Systemen hängt von der Auswahl des geeigneten Systems, 
der Planung der Verlegung und der Details, von der Ausführungsqualität der Verlegung und 
dem Schutz des Systems ab. Dies setzt neben entsprechenden Kenntnissen bei den Beteiligten 
voraus, dass die Auswirkungen des Einsatzes eines FBV-Systems zeitlich und finanziell 
berücksichtigt werden. 
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